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In Deutschland Arbeit finden 
 
Sie sind in Deutschland angekommen und können schon ein wenig Deutsch 
sprechen? Dann kann der nächste Schritt für Sie sein, dass Sie sich eine Arbeit 
suchen. Überlegen Sie, was Sie bisher für Jobs gemacht haben. Vielleicht gibt es 
Berufe mit ähnlichen Aufgaben in Deutschland. Überlegen Sie auch, was Sie gut 
können und was Sie besonders interessiert. Dann kann es losgehen mit der 
Jobsuche! 
 
In Deutschland brauchen manche Personen eine Genehmigung für die Arbeit. 
Deshalb sollten Sie am Anfang klären, ob Sie in Deutschland arbeiten können.  
 1. Gut zu wissen 
 
Sie brauchen Hilfe bei der Jobsuche? Dann können die Agentur für Arbeit oder das 
Jobcenter Sie unterstützen. Auch die Jobbegleitung am Landratsamt Mühldorf a. Inn 
kann Ihnen in bestimmten Bereichen helfen. 
 2. Berufsberatung und Arbeitsvermittlung 
 
Wenn Sie Arbeit suchen, müssen Sie zunächst freie Arbeitsplätze finden. Sie haben 
ein Angebot gefunden, das zu Ihnen passt? Dann bewerben Sie sich auf die Stelle! 
 3. Stellensuche 
 4. Die Bewerbung 
 
Wichtig ist, dass Sie weiterhin so gut wie möglich Deutsch lernen. Umso besser Sie 
schon Deutsch sprechen, umso besser ist dies für Ihre Jobsuche. Sie können in 
einem Kurs Deutsch lernen oder im Internet selbstständig üben. 
 5. Deutsch lernen 

 
 
 
 
 

 
Viel Erfolg bei der Jobsuche! 
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1. Gut zu wissen… 
 
Wann darf ich in Deutschland arbeiten? 

Ob Sie in Deutschland arbeiten dürfen, hängt von Ihrem Aufenthaltsstatus ab. 
 
Personen mit einer Aufenthaltserlaubnis  
(Asylberechtigung, Flüchtlingsschutz, subsidiärer Schutz)  
Sie dürfen in Deutschland arbeiten. Sie brauchen dafür keine zusätzliche 
Genehmigung. 
 
Personen mit einer Aufenthaltsgestattung 

Sie dürfen nach 3 Monaten unter bestimmten Bedingungen arbeiten. Sie brauchen 
eine zusätzliche Arbeitsgenehmigung von der Ausländerbehörde. 
 
Personen mit einer Duldung 

Sie dürfen nach 3 Monaten unter bestimmten Bedingungen arbeiten. Sie brauchen 
eine zusätzliche Arbeitsgenehmigung von der Ausländerbehörde. 
 
 
Wann darf ich gar nicht in Deutschland arbeiten? 
Folgende Personen dürfen nicht arbeiten: 

- Personen, die in einer Erstaufnahmeeinrichtung (EAE) wohnen 
- Personen, die aus einem der Länder Albanien, Bosnien und Herzegowina, 

Ghana, Kosovo, Mazedonien, Montenegro, Senegal und Serbien kommen und 
ihren Asylantrag nach dem 31.08.2015 gestellt haben. 

 
 
Wann brauche ich eine Arbeitsgenehmigung? 
Sie brauchen eine Arbeitsgenehmigung, wenn Sie eine Aufenthaltsgestattung oder 
eine Duldung haben. Sie müssen die Arbeitsgenehmigung immer VOR Beginn ihrer 
Arbeit beantragen und bekommen. 
 
 
Welche Möglichkeiten gibt es, in Deutschland zu arbeiten? 
Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 

Wenn Sie Mitarbeiter in einem Unternehmen sind und über 450€ verdienen, nennt 
man das in Deutschland in der Regel eine sozialversicherungspflichtige 
Beschäftigung. Sie arbeiten dann in Vollzeit (ca. 39 Stunden in der Woche) oder in 
Teilzeit (weniger als 39 Stunden in der Woche) und bekommen jeden Monat ein 
Gehalt. Von Ihrem Gehalt zahlen Sie und das Unternehmen in die 
Sozialversicherung (z. B. Krankenversicherung oder Rentenversicherung) ein. Sie 
erhalten dadurch eine soziale Absicherung, zum Beispiel wenn Sie länger krank sind. 
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Minijob/geringfügige Beschäftigung 
Bei einem Minijob dürfen Sie bis 450€ im Monat verdienen. Sie können auch weniger 
verdienen. Die Anzahl der Arbeitsstunden für eine Woche ist nicht begrenzt. Sie 
können mehrere Minijobs haben, dürfen aber insgesamt maximal 450€ pro Monat 
verdienen. Sie zahlen bei einem Minijob nur in die Rentenversicherung ein. 
 
Zeitarbeit/Leiharbeit 
Bei der Zeitarbeit oder Leiharbeit haben Sie einen Arbeitsvertrag mit einem 
Zeitarbeitsunternehmen. Dieses Unternehmen schickt Sie zu einem anderen 
Unternehmen, das Kundenunternehmen, bei dem Sie jeden Tag ihre Arbeit machen. 
Ihr Gehalt bekommen Sie aber vom Zeitarbeitsunternehmen. Das Kunden-
unternehmen braucht Sie für eine bestimmte Zeit, zum Beispiel 6 Monate. Nach 
dieser Zeit kann Sie das Zeitarbeitsunternehmen wieder weiter schicken. Sie 
arbeiten dann in einem neuen Kundenunternehmen.  
Bei der Zeitarbeit müssen Sie als Person mit einer Aufenthaltsgestattung oder mit 
einer Duldung teilweise eine Wartefrist von 15 Monaten erfüllen. 
 
Duale Ausbildung 

Wenn man in Deutschland einen Beruf erlernen will, kann man eine duale 
Ausbildung machen. Man macht zum Beispiel eine Ausbildung zum Bäcker, zum 
Industriemechaniker oder zum Friseur. Ungefähr 350 Berufe lernt man in 
Deutschland in einer dualen Ausbildung. Das bedeutet: Man lernt an zwei 
verschiedenen Orten, in einem Betrieb und in der Berufsschule. Im Betrieb lernt man 
die Praxis und in der Berufsschule die Theorie. Eine duale Ausbildung dauert 
zwischen 2 und 3,5 Jahre. Man verdient in der Ausbildung ein Gehalt. Das Gehalt ist 
je nach Beruf unterschiedlich. In der Mitte der Ausbildung macht man eine 
Zwischenprüfung und am Ende der Ausbildung macht man die Abschlussprüfung. 
Nach der Abschlussprüfung ist die Ausbildung beendet. 
 
Praktikum 

Auf der Suche nach einem Job ist es hilfreich, ein Praktikum zu machen. Man 
arbeitet dann oft ohne Bezahlung für einige Wochen bei einem Betrieb. Das 
Praktikum hilft, einen Beruf in Deutschland besser kennenzulernen. Sie können 
überlegen, ob die Arbeit Ihnen Spaß macht. Der Betrieb kann sich anschauen, wie 
Sie arbeiten. Daraus kann sich auch ein richtiger Job ergeben! 
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2. Berufsberatung und Arbeitsvermittlung 
 Sie suchen Arbeit? In Deutschland helfen die Agentur für Arbeit und das 

Jobcenter. Sie informieren über Berufe, beraten persönlich und helfen, freie 
Arbeitsplätze zu finden. 
Sie sind im Asylverfahren oder geduldet? Dann hilft Ihnen die Agentur für Arbeit. 
Sie haben einen Aufenthaltstitel? Dann hilft Ihnen das Jobcenter. 
 
Berufsberatung der Agentur für Arbeit 

 

 Die Agentur für Arbeit und das Jobcenter sind in Mühldorf, Am Kellerberg 11. 

 

 
 
 
Ansprechpartner 

Berufsberatung:   

Frau Nicole Straßer, Traunstein.Berufsberatung@arbeitsagentur.de  

Arbeitsvermittlung in der Arbeitsagentur:  

Herr Stefan Hochwimmer, Muehldorf.123-Vermittlung@arbeitsagentur.de  

Arbeitsvermittlung im Jobcenter:  

Frau Veronika Makris, jobcenter-muehldorf-am-inn.poststelle@jobcenter-ge.de 

 

 Telefonischer Kontakt 

Tel.: 0800 4 5555 00 (dieser Anruf ist kostenfrei) 
 

 Öffnungszeiten 

Mo 8:00 - 12:30 und 13:30 - 15:30 Uhr 
Di 8:00 - 12:30 Uhr 
Mi 8:00 - 12:30 Uhr 
Do 8:00 - 12:30 und 13:30 - 16:00 Uhr 
Fr 8:00 - 12:30 Uhr 
  

Bahnhof 

Agentur für 

Arbeit/Jobcenter 
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Berufsinformationszentrum (BIZ) 
Im Berufsinformationszentrum finden Sie Informationen zur Arbeit in Deutschland: 

- Informationen zu einzelnen Berufen 
- Informationen zur Ausbildung in Deutschland 
- Informationen zum Studieren in Deutschland 
- Informationen zur Bewerbung 

 

 Das BIZ ist in Altötting, Gabriel-Mayer-Str. 6-8, Tel.: 08671 986 222. 

 

 
 

 Öffnungszeiten 

Mo 8:00 – 12:30Uhr und 13:30 – 15:30Uhr 
Di 8:00 – 12:30Uhr 
Mi 8:00 – 12:30Uhr und 13:30 – 15:30Uhr 
Do 8:00 – 12:30Uhr und 13:30 – 16:00Uhr 
Fr 8:00 – 12:30Uhr 
 

 Informationen im Internet 

Im Internet können Sie Informationen zu Berufen in Deutschland finden. Dort ist 
erklärt, was man in einem Beruf macht. Meistens gibt es Videos, in denen die Berufe 
vorgestellt werden. Hier finden Sie Informationen zu einzelnen Berufen: 
 
www.berufenet.arbeitsgentur.de 

www.planet-beruf.de 

www.berufe.tv (nur Videos ) 

 
  

Bahnhof 

BIZ 
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3. Stellensuche 
 

 Wenn Sie in Deutschland arbeiten wollen, müssen Sie aktiv suchen. Als erstes 

sollten Sie herausfinden, wo es freie Arbeitsplätze gibt. Es können Ihnen Freunde 
und Bekannte oder die Integrationsberatung und die Jobbegleitung helfen. Fragen 
Sie, wer freie Jobs kennt.  
 
Meistens müssen Sie aber Stellenanzeigen lesen und sich auf passende Stellen 
bewerben ( 4. Die Bewerbung). In einer Stellenanzeige schreibt ein Unternehmen, 
wen es für welchen Beruf einstellen will. Stellenanzeigen findet man in der Zeitung 
(in der Regel am Mittwoch und am Samstag) und vor allem im Internet in Jobbörsen. 
Dort können Sie auch eine Anzeige aufgeben und Unternehmen sagen, dass Sie 
Arbeit suchen. 
 
Viele Betriebe nennen freie Arbeitsplätze auf ihrer Homepage im Internet. Schauen 
Sie also auf der Homepage von Betrieben im Internet nach. Fragen Sie auch 
persönlich bei einem Betrieb oder rufen Sie an. 
 
Außerdem kann man sich bei der Agentur für Arbeit / dem Jobcenter melden und 
sagen, was man arbeiten will. Dann schickt die Agentur für Arbeit / das Jobcenter 
Ihnen Stellenangebote mit der Post. 
 

Zeitungen mit Stellenanzeigen 

Oberbayerisches Volksblatt OVB 
Altöttinger Anzeiger PNP 
Süddeutsche Zeitung 
Wochenblatt 
 

 Jobbörsen im Internet 

www.jobboerse.arbeitsagentur.de 
www.meinestadt.de 
www.ovbstellen.de 
www.jobs.pnp.de 
www.wochenblatt.de/anzeigen/stellenmarkt/ 
www.campusanzeigen.net/refugees-can/ 
www.workeer.de 
www.stellenmarkt.sueddeutsche.de 
 

 Kontakt bei weiteren Fragen 

Jobbegleitung am Landratsamt Mühldorf a. Inn 
Tamara Demberger 
Tel.: 08631 699 506 
E-Mail: jobbegleitung@lra-mue.de  
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4. Die Bewerbung 
 
Der Bewerbungsprozess 
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Die Bewerbungsunterlagen 
Eine Bewerbung besteht in Deutschland aus: 
 Anschreiben 
 Deckblatt mit Foto 
 Lebenslauf  
 Kopie der Zeugnisse 

 
Mit einer Bewerbung bewirbt man sich bei einem Unternehmen. Das Anschreiben 

ist der Brief an dieses Unternehmen. Dort schreiben Sie, was Sie bisher in Ihrem 
Leben gearbeitet haben und welche Tätigkeiten Sie ausgeführt haben. Gehen Sie 
auf die positiven Eigenschaften Ihrer Person ein. 
 
Auf das Deckblatt schreiben Sie den Beruf, für den Sie sich bewerben. Schreiben 
Sie auch die wichtigsten Daten zu Ihrer Person auf das Deckblatt: Name, Adresse, 
Telefonnummer, E-Mail-Adresse. Außerdem ist ein Foto von Ihnen auf dem 
Deckblatt. 
 
Im Lebenslauf nennen Sie die wichtigsten Daten zu Ihrer Person, alle besuchten 

Schulen und Kurse und alle Arbeiten und Jobs, die Sie gemacht haben. Auf der 
Internetseite  

https://www.europass-info.de/dokumente/lebenslauf/lebenslauf-erstellen/ 
können Sie sehr einfach einen Lebenslauf erstellen. Schreiben Sie in den 
Lebenslauf, wie gut Sie Deutsch sprechen. Wenn Sie eine Anerkennung in 
Deutschland und bereits eine Arbeitsgenehmigung haben, schreiben Sie beides in 
den Lebenslauf. 
 
Am Ende finden Sie ein Muster für ein Anschreiben, ein Deckblatt und einen 
Lebenslauf ( 6. Musterbewerbung). 
 
Fügen Sie der Bewerbung Kopien Ihrer Zeugnisse bei: Sprachkurszeugnisse, auf 
Deutsch übersetzte Schulzeugnisse, Universitätszeugnisse oder Arbeitszeugnisse. 
Wenn Sie keine Zeugnisse haben, schicken Sie die Bewerbung ohne Zeugnisse an 
das Unternehmen. 
 
Wichtige Tipps und Hinweise 

 Deckblatt, Lebenslauf und die Kopien der Zeugnisse werden in eine 
Bewerbungsmappe geheftet. Das Anschreiben wird auf die Mappe gelegt. 
Alles zusammen wird per Post verschickt. 

 Alle Unterlagen sollten sauber sein. 

 Unterschreiben Sie das Anschreiben und den Lebenslauf. 

 Lassen Sie Zeugnisse, wenn möglich, übersetzen und legen Sie eine Kopie 
der Übersetzung in die Bewerbungsmappe. 
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5. Deutsch lernen 
 

 Sie suchen in Deutschland Arbeit? Dann ist es sehr wichtig, dass Sie Deutsch 

sprechen. Sie werden schneller einen Job finden, wenn Sie gut Deutsch sprechen. 
Versuchen Sie, so viel wie möglich Deutsch zu lernen. Hier finden Sie einige 
Webseiten, die beim Deutsch lernen helfen. 
 

 Webseiten zum Deutsch lernen 

Deutsche Welle 
www.dw.de 
www.youtube.com/user/dwlearngerman 
 
Deutsch für Dich 
www.goethe.de/willkommen 
 
Ich will Deutsch lernen 
www.iwdl.de 
 
Deutsch am Arbeitsplatz 
www.goethe.de/willkommen 
 
Videos des Goethe Instituts zum Deutsch lernen 
https://www.youtube.com/user/goetheinstitut 
 
 

Apps zum Deutsch lernen 

Ankommen App 
www.goethe.de/willkommen 
 
Deutschtrainer A1 
www.goethe.de/willkommen 
 
Vokabeltrainer 
www.goethe.de/willkommen 
 
Die Stadt der Wörter 
www.goethe.de/willkommen 
 
Einstieg Deutsch – Die Sprachlern-App 
https://portal-deutsch.de/lernen/deutsch-lernen/einstieg-deutsch-die-sprachlern-app/ 
 
Alphamar 2 – Wörter für den Beruf 
https://www.uni-marburg.de/de/fb09/igs/arbeitsgruppen/ag-
daf/forschung/medien/app-woerter-fuer-den-beruf   
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6. Musterbewerbung 

 

 

 

 



Ahmed Muster 
 

Altöttinger Straße 106, 84453 Mühldorf a. Inn 
(+49) 123 456789 

E-Mail: ahmed.muster@googlemail.com 

 

 
An die: 
ovofit GmbH 
Frau Müller 
Bahnhofstraße 4 
84494 Neumarkt-Sankt Veit 
 
 

Mühldorf a Inn, 08.03.2017 
 
 
Bewerbung als Lagerist 

 
 
Sehr geehrte Frau Müller, 
 
im Mühldorfer Anzeiger habe ich gelesen, dass Sie einen Lageristen suchen. Gerne will 
ich als Lagerist bei Ihnen arbeiten, weil ich schon Erfahrungen im Lager habe. 
 
Ich habe ein Praktikum als Lagerist bei Netto in Mühldorf gemacht. Ich musste Pakete 
scannen und in Regale einräumen und LKWs ausladen. In Syrien habe ich in einem 
Lebensmittelgeschäft als Verkäufer gearbeitet. Als Verkäufer habe ich Ware bestellt, 
ausgeladen und eingeräumt. Ich habe dadurch auch Erfahrung im Umgang mit 
Lebensmitteln. 
 
In meinem Praktikum habe ich gezeigt, dass ich zuverlässig bin und sehr genau arbeite. 
Ich kann auch anstrengende Arbeit machen. Ich arbeite gerne mit anderen Kollegen im 
Team zusammen.  
 
Ich habe zuletzt den Integrationskurs beim bfz Peters besucht. Den Kurs habe ich im 
Dezember 2016 mit dem B1-Test bestanden. Jetzt möchte ich schnell eine Arbeit finden. 
 
Ich mache gerne ein Praktikum bei Ihnen, damit Sie mich besser kennenlernen. Über 
eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Ahmed Muster 
 
Anlage 
Bewerbungsmappe  



Bewerbung als Lagerist 
 
 
 
 
 

 
 
 

bei 
 

ovofit GmbH 
Neumarkt-Sankt Veit 

 
 
 
 

Ahmed Muster 
 

Altöttinger Straße 106, 84453 Mühldorf a. Inn 
(+49) 123 456789 

E-Mail: ahmed.muster@googlemail.com



Ahmed Muster 
 

Altöttinger Straße 106, 84453 Mühldorf a. Inn 
(+49) 123 456789 

E-Mail: ahmed.muster@googlemail.com 

 
Angaben zur Person 

 
Geschlecht   männlich  
Geburtsdatum   03.06.1990  
Staatsangehörigkeit  syrisch 
Status    Aufenthaltserlaubnis bis 05.2018, Arbeitserlaubnis liegt vor 
 
 
 
Berufserfahrung 

 
09.2005 – 03.2010   Friseur 

Herrenfriseur, Damaskus (Syrien) 
 
04.2010 – 04.2015   Verkäufer 

Lebensmittelgeschäft, Damaskus (Syrien) 
 
 
 
Weiterbildung und Schulbildung 

 
03.2016 – 12.2016  Integrationskurs 

bfz Peters, Mühldorf a. Inn 
 
08.2002 – 07.2005  Sekundarschule 

Damaskus (Syrien) 
 
08.1996 – 07.2002  Grundschule 

Damaskus (Syrien) 
 
 
 
Persönliche Fähigkeiten 

 
Sprachen   Arabisch: Muttersprache 

Deutsch: B1 
Englisch: B1 

 
Computerkenntnisse Grundkenntnisse in MS Word 
 
 
 
 
Mühldorf a. Inn, 08.03.2017 


	2000-2017/0279 Jobbegleitung - Teilnehmer - Infomappe
	Infomappe für TN zur Stellensuche_Neues CI 
	Musterbewerbung 


